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Vorlage 045/21 
Sporthalle Oststadt – Raumprogramm, Standort, Verga beverfahren  

Stellungnahme des Stadtverbands für Sport  
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Corona-Virus schränkt jegliche Handlungsfähigkeit ein, reißt große Löcher in alle Haushalte 

und wird dies auf absehbare Zeit noch tun. Es ist selbstverständlich und geboten, dass alles auf 

den Prüfstand kommt, insbesondere größere Vorhaben. In geringerem Umfang verfügbare Mittel gilt 

es, um so stärker bedarfsorientiert, effektiv und nachhaltig einzusetzen und Einsparungen zu 

realisieren. Das erhöht die Bedeutung von Gesamtbetrachtungen, wie bei den drei Sporthallen 

Poppenweiler, Ossweil und Oststadt, sowohl bezügich einer gebündelten Betrachtung („Dreiklang”) 

als auch hinsichtlich der Abdeckung der vorhandenen vielschichtigen Bedarfe an den einzelnen 

Standorten. Davon geprägt waren die Entscheidungen zugunsten der Raumprogramme, für die sich 

Verwaltung, Stadtverband und BSS zuletzt im Februar 2020 ausgesprochen hatten. 

 

Die Entwicklungen seither bringen jenseits jeglicher Zweifel harte, aber notwendige Einschnitte mit 

sich und machen ursprüngliche Planungen nicht wie gewünscht umsetzbar. In dieser Situation ist 

nachvollziehbar, wenn aufgrund des drängenden Bedarfs durch die neue Schule zunächst die 

Umsetzung der Oststadthalle intensiviert werden soll. Gleichwohl dürfen auch die beiden anderen 

Hallen nicht aus dem Blick verloren werden.  

 

Die in Ziffer 1. des Beschlussvorschlags für den BSS enthaltene Variante „Dreifeldhalle mit Tribüne 

und Cafeteria” ist aus Sicht des Vereinssports eine Minimallösung, die jedoch die vorhandenen und 

absehbaren Bedarfe nicht vollständig abdeckt und damit zusätzlichen Aufwand nach sich zieht. Auf 

Basis der unveränderten Bedarfe von Schule und Vereinssport sowie der Abwägungen, die bereits 

in den Vorlagen 530/19, 89/19 und den jeweiligen Stellungnahmen des STV ausgeführt wurden, 

spricht sich der Stadtverband für Sport weiterhin für die Verfolgung der zuletzt von den Beteiligten 

befürworteten Variante „2 Zweifeldhallen mit Minitribüne und Cafeteria” aus.  

 

Der STV unterstützt den vorgesehenen Standort entsprechend Ziffer 2. des Beschlussvorschlags 

für den SHL 

 

Zu Ziffer 3.1. wird hinsichtlich des Raumprogramms auf die Ausführungen zu Ziffer 1. verwiesen. 
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Die in Ziffer 3.2. vorgeschlagene gesamthafte Planung wird vollumfänglich unterstützt. 

 

Zu Ziffer 3.3.: Hinsichtlich des Verfahrens für die Vergabe der Planungsleistungen unterstützt der 

Stadtverband für Sport Maßnahmen, die den Prozess beschleunigen, vereinfachen und 

kostensparend gestalten.  

 

 

Begründung 

 

Eine Dreifeldhalle mit Tribüne und Cafeteria stellt für den Standort eine absolute Minimalvariante 

dar, sie erfüllt jedoch die Anforderungen vor allem aus dem schulischen Bereich, aber auch aus 

Sicht des Vereinssports nicht im erforderlichen Maße. In ihrer Begründung führt die Verwaltung dies 

entsprechend aus. Die Umsetzung der Minimalvariante löst somit absehbar zusätzliche 

Investitionen an anderer Stelle aus: 

• an der Justinus Kerner Schule zum einen für die Ertüchtigung der dortigen Halle und 

• für die Abbildung des Bedarfs aus dem Ganztag,  

• für den Gymnastikraum im Stadionbad, der in der aktuellen Ausprägung nicht als geeignet 

für den Schulsport gesehen wird, 

• für die Aufnahme des Überlaufs aus den Innenstadthallen und der weiteren Entwicklungen 

sowohl aus Sicht der Schulen als auch des Vereinssports. 

 

In Vorlage 530/19 wurde einer Realisierung der Oststadthalle als Dreifeldhalle mit Minitribüne und 

Cafeteria gegenüber der Variante mit 2 Zweifeldhallen Einsparungen in Höhe von 3,1 Millioen Euro 

beigemessen. Ein Hinweis, in welcher Größenordnung die durch Umsetzung der Minimallösung 

zusätzlich erforderlichen Investitionen - an notwendigerweise anderer Stelle - der Ersparnis 

gegenüber stehen, ist nicht enthalten. Nach Auffassung des Stadtverbands für Sport sollte eine 

Gesamtbetrachtung jedoch gerade mit Blick auf die anhaltend erschwerte Finanzsituation in die 

Entscheidung mit einfließen, um nicht mit einer zunächst günstigeren Einzellösung unter dem Strich 

von vorneherein eine insgesamt teuerere Gesamtlösung zu zementieren.  

Der Stadtverband für Sport befürwortet für die Sporthalle Oststadt somit grundsätzlich weiterhin die 

Konzeption zweier räumlich getrennter Zweifeldhallen, davon eine mit Minitribüne entsprechend der 

vom Gemeinderat beschlossenen Variante 1 aus Vorlage 530/19, und sieht diese als zukunftsfest 



Bebenhäuser Str. 35 
71638 Ludwigsburg 
 
Telefon   07141 / 64 27 961 
Telefax   07141 / 8 33 78 
 
E-Mail   info@sport-ludwigsburg.de 
Internet  www.sport-ludwigsburg.de 
 
_____________________________ 

Eingetragen beim Amtsgericht Stuttgart, Nr. VR 200894 

Vertretungsberechtigter Vorstand: Petra Kutzschmar (Erste Vorsitzender), Dagmar Beck (Stellvertretende Vorsitzende), Franz Weckesser (Stellvertretender Vorsitzender)              3 

sowie in der Gesamtbetrachtung über alle Bedarfe und die Zeit als effizienteste und letztendlich 

kostengünstigste Lösung an.  

Zur Parkierung sieht der STV seinen Hinweis aus der Stellungnahme zu Vorlage 89/19, dass die 

Verbesserung der Parksituation an den Rändern des Sportparks Ost und bei den Sportstätten ein 

bei allen Maßnahmen mitschwingendes Thema bleibt, aufgenommen und unterstützt den 

entsprechenden Vorschlag der Verwaltung. 

 

Wie bereits in seiner Stellungnahme zu Vorlage 530/19 bedauert der Stadtverband für Sport, dass 

keine weiteren Einsparpotenziale außerhalb des Raumprogramms angesprochen werden und hofft 

darauf im weiteren Verfahren. Der STV sieht auch weiterhin Möglichkeiten dazu beispielsweise 

bauseits und in der Priorisierung von Funktionalität gegenüber der Gestaltung, selbstverständlich 

unter Einhaltung aller notwendigen Standards. Ferner dürfen auch die beiden anderen 

Hallenprojekte, unter dem Blickwinkel von möglichen Synergien, nicht gänzlich aus dem Blickfeld 

geraten.  

 

 
Petra Kutzschmar  

Erste Vorsitzende 


